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Investitionen und 
Projekte 2014

Bild: Privat, Kindergarten Lengau

Im Jahr 2014 werden wieder einige Projekte in der Gemeinde Lengau umgesetzt. Neben 
der Fertigstellung des zweigruppigen Kindergartens in Lengau, werden die leerstehen-
den Räumlichkeiten des alten Kindergartens zu einer zweiten Krabbelstube umgebaut. 
Alle Investitionen im Blattinneren.                                                                                                   n
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Auch im Jahr 2014 werden die 
finanziellen Mittel von Bund und 
Land nur sehr dürftig fließen.  
Durch die in der Gemeinde Lengau 
schon seit Jahren auf Wirtschaft-
lichkeit und Sparsamkeit bedachte 
Ausgabenpolitik können auch  
heuer trotzdem wieder erforder-
liche Projekte umgesetzt werden.

Der Haushaltsvoranschlag für das 
Jahr 2014 konnte mit € 8,5 Mio. 
ausgeglichen budgetiert werden. 
Der Voranschlag und der Mittelfris-
tige Finanzplan wurden in der GR-
Sitzung am 12.12.2013 einstimmig 
genehmigt.

Die Investitionen 2014:	 	
	
  - Fertigstellung des zweigruppi- 
    gen Kindergartens in Lengau  
    (980.000 €) 

  - In den leerstehenden Räumlich- 
    keiten des Kindergartens in 
    Lengau wird für  eine weitere  
    Krabbelstubengruppe umgebaut  
    (ca. 35.000 €) 

  - Sanierung des Gemeindeamtes  
    mit den Räumlichkeiten der  
    Polizei (1,35 Mio €) 

  - Sanierung der Feuerwehrhäuser 
    in Teichstätt (300.000 €) und 
    Schneegattern (70.000 €) 
 
  - Für die Straßensanierung und 
    -instandhaltung wurden 260.000 
    Euro und für den Straßenbau 
    100.000 Euro veranschlagt 
   
  - In Friedburg wird an der B 147 
    ein Gehsteig von der Dammel- 
    bergerkurve bis zum Haus  
    Winkler mit einem Kostenauf-  
    wand von ca. 260.000 € errichtet 

  - Auf den Dächern der Volksschu- 
    len  Schneegattern und Lengau 
    werden 5 KWp Photovoltaik- 
    anlagen errichtet 

Die gute Zusammenarbeit aller 
Fraktionen und die intensive  
Vorberatung im Finanzausschuss 
bilden die Grundlage für den 

einstimmigen Beschluss des Voran-
schlages im Gemeinderat.

Ich danke den Fraktionen, Vereinen 
und allen ehrenamtlich tätigen Per-
sonen für die geleistete Arbeit.

Von LH-Stv. Josef Ackerl wurde die 
Errichtung eines Alten- und Pflege- 
heimes in der Gemeinde Lengau 
neben Eggelsberg und Aspach 
zugesagt. 

Auf Grund des Bedarfes wurde die 
Reihenfolge von LH-Stv. Ackerl mit 
Lengau, Eggelsberg und Aspach 
vorgeschlagen. 

Studien-          
förderung für 
StudentInnen

Gut ausgebildete junge BürgerIn-
nen sind ein wichtiges Kapital jeder 
Gemeinde. 

Ein Studium in den Städten (Linz, 
Salzburg, Wien, Graz…) und Lock-
angebote der Städte sind meist 
Anlass, dass die Studierenden nicht 
mehr in die Gemeinden zurück-
kommen. 
Als Gegenmaßnahme hat der Ge-
meinderat der Gemeinde Lengau 
die jährliche Studienförderung 
einstimmig beschlossen. 

Diese Förderung sollen Lengauer 
StudentInnen erhalten, die an 
Universitäten, Hochschulen oder 
Fachhochschulen studieren.
Ab dem Studiensemester Frühjahr 
2014 erhält jeder/jede Student/
Stundentin mit Hauptwohnsitz in 
Lengau einen Förderungsbeitrag 
von 150,00 € pro Semester. 

Die Auszahlung erfolgt jeweils nach 
Ablauf des Semesters unter Vorla-
ge einer Studienbestätigung. 

Liebe Gemeindebürgerinnen, liebe Gemeindebürger!

Alten- und  
Pflegeheim  
Friedburg

Leider wurde diese vorgeschlag-
ene Reihenfolge im SHV-Vorstand 
dahingehend abgeändert und be-
schlossen, dass zuerst Eggelsberg, 
dann Lengau und danach Aspach 
errichtet werden sollen.

Als Kompromissbeschluss des SHV- 
Vorstandes wurde festgelegt, dass 
zwölf Monate nach dem Spaten-
stich 2014 in Eggelsberg, der Spa-
tenstich in Friedburg erfolgen wird.  

Der Grund (6500 m²) wurde von 
der Diozöse Linz in Friedburg  
(neben betreubaren Wohnen) 
durch die Gemeinde mit einem 
Kostenaufwand von 394.000 € 
angekauft.

Ich werde mich natürlich weiterhin 
bemühen, dass dieses Projekt vor-
angetrieben wird.                          n

 
                                                      n

Ausgaben

Einnahmen
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Sanierung  
Gemeindeamt 
und Polizei-
dienststelle

Bild: Gemeindeamt Lengau

Im März wird mit dem Umbau 
und der Sanierung des  
Gemeindeamtes und der 
Polizeidienststelle begonnen.
Während dieser Zeit kann es 
zu Behinderungen kommen, 
deshalb bitten wir hier um 
Nachsicht. Der Polizeiposten 
wird vorübergehend in den 
Räumlichkeiten der alten Post 
untergebracht. 
  
Die Sanierungsarbeiten wer-
den voraussichtlich bis  
November 2014 andauern.   n                             
                

Nahversorger in 
Lengau -
Neueröffnung
10. März 

Das Lebensmittelgeschäft in Len-
gau wird mit 28.Februar 2014 ge-
schlossen. Frau Bamberger, die seit 
Jahren das Geschäft führte, geht in 
den verdienten Ruhestand. 

Seit Monaten bemühen sich Frau 
Bamberger und ich, durch Vor-
sprachen bei Handelsketten wie  
Spar, Pfeiffer (Nah & Frisch und 
Unimarkt) und bei ortsansässigen  
Nahversorgern um eine eventuelle 
Weiterführung des Geschäftes.  
 
Leider war keine Handelskette be-
reit das Geschäft zu übernehmen 
oder eine neue Filiale zu errichten. 
Nun hat sich eine Privatperson 
bereit erklärt das Geschäft ab  
10. März weiterzuführen.   
 
Gerade für ältere und nicht mobi-
le Menschen ist ein Nahversorger 
im Ort eine wichtige Einrichtung. 
Darum ist es besonders wichtig, 
weiterhin die bestehenden Nah-
versorger in der Gemeinde durch 
Ihren Einkauf zu unterstützen.      n

Spiegel -  
Spielegruppe

In der GR-Sitzung vom 31.10.2013 
wurde beschlossen, dass die 
Liegenschaft Alter Markt 14 (alter 
Kindergarten) in Friedburg verkauft 
wird.

In den leerstehenden Räumen des 
Kindergartens war der Spiegel- 
treff untergebracht, welcher 
vorher in den Räumlichkeiten des 
Pfarrhofes situiert war. 

Mit dem katholischen Bildungs-
werk, in deren Verantwortung  
diese Einrichtung steht, kam es 
trotz Bemühungen meinerseits 
(seit Juni 2013) zu keinem Ge-
sprächstermin vor Ort.
Auch durch mehrmalige Telefonate 
kam es zu keiner Lösung. Es wur-
den leider keine geeignete Räum-
lichkeit gefunden. 

So beschloss der GV als Provisorium 
die Spielegruppe in einem Contai-
ner neben dem Jugendzentrum 
vorläufig unterzubringen. 
Als familienfreundliche Gemeinde 
war es uns ein Anliegen das Wei-
terbestehen der Spielegruppe zu 
ermöglichen.                                 n

Die Förderung wird bis zum 24. 
vollendeten Lebensjahr gewährt. 

Bedingung für den Erhalt dieser 
Förderung ist ein während des  
Semesters ununterbrochener 
Hauptwohnsitz in Lengau.
Es soll eine Wertschätzung und An-
erkennung für Studenten sein, eine 
höhere Bildung zu wagen.

Es freut mich, dass der Gemeinde-
rat damit ein klares Bekenntnis zur 
Verbundenheit gegenüber unserer 
Jugend zeigt.

Ich lade alle Studierenden ein, vom 
Angebot der Gemeinde Gebrauch 
zu machen und am Gemeindeamt 
den Antrag auf Studienförderung 
zu stellen.                                      n

Ihr Bürgermeister, Erich Rippl

Neues Layout

Ein neues Jahr hat begonnen 
und dies war für uns ein Anlass 
das Bürgermeisterinfo in einem 
neuen Layout erscheinen zu  
lassen. Ein besonderer Dank 
geht hier an die Werbeagentur 
hARtenthaler, welche die Gestal-
tung des Layouts übernahm.

Fragen, Artikel oder Anregun-
gen zur BM-Info können Sie am 
Gemeindeamt an Frau Evelyn 
Meister-Denk  richten:
Tel. 07746 2202-70
mail: meister-denk@
lengau.ooe.gv.at                    n        

Hochwasser-
schutz 
Weißenbach 

Die Grundeinlösung und die wasser-
rechtliche Verhandlung zum Projekt 
„Hochwasserschutz Weißenbach“ 
konnten am 17. Dezember 2013 
positiv abgeschlossen werden. Der 
Baubeginn ist für Frühjahr 2014 
vorgesehen.                                  n
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Entscheidungen und Beschlüsse
der Gemeinderatssitzung 
vom 12. Dezember 2013

1. Beschluss des Haushaltsvoran-
schlages und des Dienstposten-
planes für 2014
Dem Antrag des vorliegenden Ent-
wurfes des Haushaltsvoranschlages 
und des Dienstpostenplanes wurde 
einstimmig zugestimmt. 

2. Beschluss des mittelfristigen 
Finanzplanes
Dem vorliegenden Entwurf des 
mittelfristigen Finanzplanes wurde 
zugestimmt.

3. Änderung der 
Kanalgebührenordnung 
Aufgrund des Beschlusses des 
Landes OÖ beträgt die Benützungs-
gebühr 2014 € 3,47 pro m³, die 
Mindestanschlusskosten betragen 
3.054,00 €. Die neue Kanalgebüh-
renordnung wurde einstimmig 
genehmigt. 

4. Ausschreibung der Gemein-
deabgaben und Festsetzung der 
Hebesätze für das Jahr 2014
Die Ausschreibung der Gemeinde-
abgaben und Festsetzung der 
Hebesätze für das Jahr 2014 
wurden im Finanzausschuss bereits 
vorberaten und mit Ausnahme 
der Kanalgebühren wurden keine 
Änderungen vorgeschlagen. Der 
Antrag wurde genehmigt.   

5. Evangelische Pfarrgemeinde 
Mattighofen – Ansuchen um 
finanzielle Unterstützung
Dem Antrag die evang. Pfarrge-
meinde Lengau für die Sanierungs-
maßnahmen bei der evang. Kirche 
in Lengau mit einem Betrag in 
Höhe von € 1.478,25 und für die 
Sanierungsmaßnahmen beim Pfarr-
hof Mattighofen mit einem Betrag 
von € 1.823,43 (10%) zu unterstüt-
zen, wurde zugestimmt.  

6. Entscheidung über die 
Vergabe der Straßen- und 
Kanalbauarbeiten für 2014                                                                                                   

Es wurde beschlossen die ARGE 
Straßenbau Lengau und die Fa. 
Teerag-Asdag gemäß deren Ange-
bote mit dem Kanalbauprogramm 
2014 zu beauftragen.

7. Verordnung einer 30 km/h-
Zone im Bereich Mitterweg und 
Schneiderweg in der Ortschaft 
Lengau 
Die Angelegenheit wird an den 
Bauausschuss zur weiteren Bear-
beitung mit dem Sachverständigen 
verwiesen.

8. Genehmigung eines Vertrages 
mit der Musikkapelle Friedburg-
Lengau
Der vorliegenden Bittleihvertrag 
mit der Musikkapelle Friedburg-
Lengau wurde einstimmig geneh-
migt.

9. Genehmigung des Baurechts-
vertrages mit ASKÖ KSC Schnee-
gattern 
Dem Antrag der Eintragung des 
gewünschten Baurechtes auf dem 
neugeschaffenen Grundstück Nr. 
620/4, KG Krenwald wurde zuge-
stimmt und der vorliegende Bau-
rechtsvertrag genehmigt.

10. Genehmigung eines Vertrages 
mit dem Verein der Freunde des 
Riesen von Lengau 
Der vorliegenden Bittleihvertrag  
mit dem Riesenverein Lengau wur-
de genehmigt. 

11. Genehmigung der Verträge 
(Baurechtsvertrag, Mietvertrag 
und Nutzungsvereinbarung) mit 
der GEWOG Ranshofen bezüglich 
Kindergartenerrichtung Lengau 
Der vorliegenden Baurechtsver-
trag, der Mietvertrag  und die 
Vereinbarung werden einstimmig 
genehmigt und es wird vor Unter-
fertigung  um eine aufsichtsbe- 
hördliche Bewilligung beim Amt der 
Oö. Landesregierung angesucht.

12. Änderung der 
Kindergartenordnung 
Die Kindergartenordnung in der 
vorliegenden Fassung wurde 
einstimmig genehmigt. 

13. Entscheidung über den 
Betreiber der Krabbelstube in 
Lengau
Dem Antrag die Familienzentren 
der Oö. Kinderfreunde mit dem 
Betrieb der neuen Krabbelstube in 
Lengau zu beauftragen wurde 
mehrheitlich zugestimmt.
  
14. Beschluss über die Sommer-
öffnungszeiten 2014 beim Alt-
stoffsammelzentrum 
Dem Antrag beim Bezirksabfall- 
verband Braunau zwischen 
14.04.2014 und 12.11.2014  
zusätzliche Öffnungszeiten (jeweils 
Montag und Mittwoch zwischen 
15.00 und 18.00 Uhr) zu beantra-
gen wurde genehmigt. 

15. Grundsatzbeschluss für die 
Errichtung eines Gehsteiges in 
Mittererb (Bereich Wohnhaus 
Mittererb 7)
Der Grundsatzbeschluss für die 
Errichtung eines Gehsteiges wurde 
gefasst und der Übernahme der 
erforderlichen Grundeinlösekosten 
wurde zugestimmt.

16. Erweiterung der Straßen-
beleuchtung – Entscheidung über 
die Auftragsvergabe
Es wurde beschlossen das E-Werk 
Wels mit der Erweiterung der  
Straßenbeleuchtung im Jahr 2014 
zu beauftragen. Im Bauausschuss 
soll über die durchzuführenden  
Erweiterungen im Jahr 2014  
beraten werden.                           n
                                         
                              



5

bgm info 1 | 2014

Tagesordnung 
Gemeinderatssitzung 
FR, 14. Februar 2014 um 19:30 Uhr

Gemeindetag 2014
am Freitag, 4. April 2014

um 19.30 Uhr
im Gymnastiksaal der Hauptschule Friedburg

              Programm:

 - Aktuelles aus der Gemeinde – Rückblick und Vorschau
 - Vorstellung des Photovoltaikwerkes
 - Klimabündnis Gemeinde Lengau: 
   Präsentation von Mag. Ulrike Singer:
   Thema: Willst du deine Gemeinde mitentwickeln?
     Bist du interessiert in aller Art von Fragen 
     bezüglich Energie wie: Verkehr, Gebäude,   
     Beleuchtung, Energieerzeugung, Nutzverhalten,
                   Ökologische und erneuerbare Energien...

Für das leibliche Wohl sorgen die Ortsbäuerinnen! 
Einladung mit genauem Ablauf folgt. 

Im Veranstaltungskalender hat der Fehlerteufel zugeschla-
gen. Der Gemeindetag ist am 04.04.14 in der HS Friedburg!

WAS
IST

LOS

Mi. 5. März - 12 Uhr
Haringkaspartie der Naturfreun-
de Schneegattern 
im Naturfreundehaus 
Schneegattern

Sa. 1. März - 20 Uhr
Feuerwehrmaskenball der 
FF Schneegattern
im Volksheim Schneegattern

Sa. 1. März - 14 Uhr
Faschingsumzug der 
FF Schneegattern 
Ortsplatz Schneegattern

MÄRZ 2014

Sa. 15. Februar - 20 Uhr
ATSV Sportlermaskenball
des ATSV Schneegattern 
im Volksheim Schneegattern

Fr. 14. Februar - 20 Uhr
Vortrag Südland
vom Fotoclub Munderfing im 
Festsaal der Schule Friedburg

Sa. 8. Februar - ab 20 Uhr
Maskengschnas
der TMK Schneegattern  
im Volksheim Schneegattern

FEBRUAR 2014

Fr. 21. März
Sa. 22. März
Kinderartikel - Basar
im Festsaal der Volks- und Haupt-
schule Friedburg

Fr. 28. März - 15 Uhr
Sprechtag der Pensionsversi-
cherungsanstalt 
organisiert durch den Pensionis-
tenverband Schneegattern im 
Volksheim Schneegattern

..................................................................

1. Kassenprüfung vom 27.01.2014
    Kenntnisnahme des Berichtes
    des Prüfungsausschusses

2. Genehmigung des Rechnungs-
    abschlusses für das Haushaltsjahr
    2013

3. Kenntnisnahme des Prüfberich-
    tes der BH Braunau zum Nach-
    tragsvoranschlag für das Finanz-
    jahr 2013

4. Raumordnungsangelegenheiten

5. Zenz Josef und Anna – Ansuchen
    um Auflassung des öffentlichen
    Wegegrundstückes 994 und
    Teilfläche des Gst.Nr. 995, jeweils
    KG Oberehreneck

6. Entscheidung über den Be-
    schluss einer Verordnung einer
    Wohnstraße gemäß § 76 b) 
    StVO im Bereich Römerstraße

7. Schober Johann und Andrea
    Baubewilligung – 
    Berufungsentscheidung 

8.  Stellungnahme der Gemeinde
     Lengau zur geplanten Änderung
     des Apothekengesetzes

9.  Kenntnisnahme des Erlasses
     des Amtes der o.ö. Landesre-
     gierung vom 27.11.2013, Zl. IKD-
     2013-2234588/11-Sec bezüglich
     der Rückzahlungskonditionen  
     für Darlehen zum Bau von Ab-
     wasserentsorgungsanlagen

10. Genehmigung des geänderten
      Vertrages für den Verkauf der
      Liegenschaft Alter Markt 14 

11. Entscheidung über den Beitritt
      zum Wirtschaftspark Innviertel

12. Antrag der SPÖ-Fraktion um 
      Errichtung einer 30 km/h-
      Beschränkung während der
      Schulzeit im Bereich der VS
      Schneegattern

13. Allfälliges                                  n

....................................................................................................................................

n
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Gebühren 
2014
- KANALANSCHLUSSGEBÜHREN:  
  € 20,77 /m² der Bemessungs- 
  grundlage + 10 % MWSt

  Mindestanschlussgebühr: 	  
  € 3.115,50 + 10 % MWSt

- KANALBENÜTZUNGSGEBÜHR:  
  € 3,47 /m³ + 10 % MWSt

- MÜLLABFUHRGEBÜHREN: 

   90-Liter Abfalltonne:   
	 TARIF 1 (2-wöchentlich):  
   	 € 47,02 p.Quartal
	 TARIF 2 (4-wöchentlich):  
    	 € 26,50 p.Quartal 
	 TARIF 3 (6-wöchentlich):  
    	 € 19,82 p.Quartal 
    Müllsack (90 Liter)       € 8,90
   

    120-Liter Biotonne      € 2,10   
    pro Entleerung
    240-Liter Biotonne      € 4,40  
    pro Entleerung 

- HUNDEABGABE: € 20,00   je Hund
- Hundemarke:     €   2,00

- ESSEN AUF RÄDERN:	            
   pro Portion                    € 7,00
  + Kofferreinigung	                       
   pro Monat                      € 7,50

- KINDERGARTENBUSBEGLEITUNG:     
   € 8,00 pro Monat   

- ESSENSBEITRAG:
   € 2,50 pro Essen Kinder
   € 4,00 pro Essen Erwachsene    n         

Heizkosten-
zuschuss

Für die Beheizung einer Woh-
nung – gleichgültig mit wel-
chem Energieträger – wird an 
sozial bedürftige Personen ein 
Heizkostenzuschuss gewährt.  
Dieser beträgt € 140,00 bei 
Erfüllung der festgesetzten 
Einkommensgrenze und  
€ 70,00 bei Überschreitung 
der Einkommensgrenze um bis 
zu maximal € 50,00.  
 
Der Heizkostenzuschuss kann 
bis 15. April 2014 beim Ge-
meindeamt  unter Vorlage der 
entsprechenden Einkommens-
nachweise beantragt werden. 

Soziale Bedürftigkeit liegt vor, 
wenn das monatliche Netto-
einkommen aller tatsächlich 
im Haushalt lebenden Perso-
nen die Summe der anzuwen-
denden Ausgleichszulagen-
sätze nicht übersteigt: 

- Alleinstehende: € 857,53 
- Ehepaar/Lebensgemein- 
   schaft:  € 1.286,03
- je Kind: € 161,41 

Als Einkommen zählen alle 
zur Deckung des Lebensbe-
darfes bestimmten Bezüge 
(u.a. Arbeitslohn, AMS-Bezug, 
Abfertigungszahlungen, Pen-
sionen, Kinderbetreuungsgeld, 
Notstandshilfen, Unfallrenten, 
etc.). 
 
Nicht zum Einkommen zählen 
z. Bsp. Sonderzahlungen, Pfle-
gegeld, Familienbeihilfe oder 
Wohnbeihilfe. 

Bei der Wohnung, für die der 
Heizkostenzuschuss beantragt 
wird, muss es sich um den 
Hauptwohnsitz handeln. 
 
Nähere Auskünfte erhalten Sie 
am Gemeindeamt.                 n

Photovoltaik-
kraftwerk 

Wie berichtet möchte die 
Gemeinde Lengau auf gemein-
deeigenem Grund ein Photo-
voltaikkraftwerk errichten. 
 
Im Dezember wurden die  
Einspeisetarife und die Be-
stimmungen für ein PV-Werk 
neu definiert. Dadurch  
ergeben sich für unser Projekt 
erhebliche Änderungen. 

Trotz dieser neuen Bestim-
mungen haben sich Firmen 
bereit erklärt Angebote zu 
erstellen. Diese werden von 
der Gemeinde und dem Ener-
giesparverband geprüft. 
 
Weiteres muss dieses Projekt 
der Naturschutz-, Wasser-
rechts und Raumordnungsab-
teilung vorgelegt werden. 
 
Dieses Projekt soll beim  
Gemeindetag am 04.04.2014 
vorgestellt werden.               n

Jahresausgleich

Das Formular für die Arbeitneh-
merveranlagung (Jahresausgleich) 
erhalten Sie am Gemeindeamt im 
Zimmer 1 oder 2.                           n 
                                              

Flächen- 
widmungsplan

Der Flächenwidmungsplan Nr. 4 und 
das Örtliche Entwicklungskonzept 
Nr. 2 wurden  durch das Amt der OÖ 
Landesregierung als Aufsichtsbe-
hörde genehmigt. Die Verordnung 
ist derzeit an der Amtstafel ange-
schlagen und wird anschließend zur 
Verordnungsprüfung dem Amt der 
OÖ Landesregierung vorgelegt.    n      
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Krabbel- 
stuben- 
vormerkung

Liebe Eltern,

sollten Sie einen Platz für 
Ihr Kind in der Krabbelstube 
(Standort Schneegattern oder 
Lengau) benötigen, dann kön-
nen Sie immer 

montags zwischen 14.00 und 
15.00 Uhr 

bei uns in der Krabbelstube in 
Schneegattern, Parktstraße 3
vorbeischauen und Ihr Kind 
vormerken lassen.

Dies bedeutet jedoch keine 
fixe Aufnahme.

Bei uns sind Kinder ab dem 
18. Lebensmonat bis zum 3. 
Lebensjahr willkommen. 

Kinder ab dem 30. Lebensmo-
nat dürfen unsere Einrichtung 
gratis besuchen.

Weitere Infos: Vietz Melanie, 
Tel. 0699/16886191               n

Bild: Krabbelstube Schneegattern

KINDERGARTEN- 
EINSCHREIBUNG

FÜR DAS KINDER-
GARTENJAHR 2014/15

Montag, 17. März 2014
von 13:00 bis 15:00 Uhr

in den Kindergärten:

FRIEDBURG
LENGAU

SCHNEEGATTERN

Die Kinder müssen zum Kindergartenbeginn 
(1. September 2014) das   

3. Lebensjahr vollendet haben!

Kasperltheater          
24. Dez. 2013  

In voller Erwartung freuten sich 
die  Kinder auf das alljährliche 
Kasperltheater. Leider musste 
auf Grund eines kurzfristigen 
Gebrechens des Autos des Ver-
anstalters „Mundartkasperl“ 
die Veranstaltung abgesagt 
werden. Dafür möchte ich 
mich und auch im Namen des 
Ausschusses entschuldigen.

Ihr Bürgermeister, Erich Rippl 	
                                              n
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Ärztlicher Wochenenddienst

Februar:	 08. – 09.: Dr. Hable, Lochen (07745/8212)
	 15. – 16.: Dr. Egger, Friedburg (07746/2300)
	 22. – 23.: Dr. Nöbauer (07746/2160)

März:	 01. – 02.: Dr. Stadlinger, Munderfing (07744/6344)
	 08. – 09.: Dr. Hable, Lochen (07745/8212)
	 15. – 16.: Dr. Nöbauer (07746/2160)
	 22. – 23.: Dr. Egger, Friedburg (07746/2300)
	 29. – 30.: Dr. Stadlinger, Munderfing (07744/6344)

Urlaub:	 24.03. – 30.03.: Dr. Nöbauer, Schneegattern
		
Änderungen vorbehalten!

Bei Dienstverschiebungen erhalten Sie genaue Informationen auf 
dem Tonband der zuständigen Ärzte.                                              n

Gassi- 
sackerl

Im Gemeindeamt 
werden nach wie vor  
kostenlos Hundekot-
beuteln zur Verfü-
gung gestellt. Bitte 
den Hundekot damit 
entfernen. 

Wir verweisen hiermit  auf das Oö. 
Hundehaltegesetz § 6: 
 
(1) Hunde müssen an öffentlichen 
     Orten im Ortsgebiet an der 
     Leine oder mit Maulkorb geführt 
     werden. 

(3) Wer einen Hund führt, muss die 
     Exkremente des Hundes, welche 
     dieser an öffentlichen Orten im 
     Ortsgebiet hinterlassen hat,
     unverzüglich beseitigen und 
     entsorgen.

Informationen und Antworten auf 
häufig gestellte Fragen zum Oö. 
Hundehaltegesetz finden Sie unter: 
 
www.land-oberoesterreich.gv.at/
Themen /Land- und Forstwirt-
schaft /Veterinärmedizin /Oö. Hun-
dehaltegesetz                               n

„Hui statt 
Pfui“

Auch dieses Jahr beteiligt sich die 
Gemeinde Lengau wieder an der 
Säuberungsaktion des Landesab-
fallverbandes Oberösterreich   
„Hui statt Pfui“. 

Die Aktion findet  
am   

29. März 2014 
statt  

(Ersatztermin 
05. April 2014).   

Wir freuen uns auf viele 
Teilnehmer.                                    n                                
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Jugendtaxi-
gutscheine

Ab 02. Jänner 2014 können 
sich wieder alle Jugendlichen 
zwischen 15 und 20 Jahren 
Taxigutscheine für das 1. Halb-
jahr im Wert von € 30,- am 
Gemeindeamt abholen.
 
Ab sofort erhalten auch Ju-
gendliche, wenn sie noch in 
Ausbildung sind, bis zum Alter 
von 24 Jahren Taxigutscheine 
analog zur Familienbeihilfe. 
Nachweis über den Familien-
beihilfebezug bitte bei Abho-
lung mitbringen.                    n

Das Arbeitskreis-Team der Gesun-
den Gemeinde freut sich über die 
Verleihung des Qualitätszertifikats.

Das Qualitätszertifikat ist ein Gü-
tesiegel für kommunale Gesund-
heitsförderung in Oberösterreich 
und wird an Gesunde Gemeinden 
vergeben, welche in den letzten 3 
Jahren die Anforderungen hinsicht-
lich Struktur-, Prozess und Ergeb-
nisqualität erfüllt haben. 

Die Gemeinde Lengau ist damit 
weiterhin berechtigt, das Zertifi-
kat „Gesunde Gemeinde“ für den 
Zeitraum 2013 – 2015 zu führen. 
Wir gratulieren herzlich zu dieser 
Auszeichnung.                               n

Die Gesunde Gemeinde Lengau hat 
sich 2013 an der oberösterreich-
weiten Aktion „Wir machen Meter“ 
beteiligt.

Es wurden insgesamt in unserer 
Gemeinde durch die 3 Wander-
gruppen und dem Sportverein 
Lengau zu Fuß oder per Rad 
144,192.994 „gesunde Meter“ von 
rund 100 Personen gesammelt. 
 
Leider waren wir damit nicht unter 
den Gewinnern. Sieger wurde die 
Gemeinde Hargelsberg mit weit 
über 200,000.000 Metern.            n

Verleihung des Qualitätszertifiats
Wir gratulieren!

v.l.n.r.: Höckner-Aigner Roswitha (Stammtisch Pflegende Angehörige), Vie-
selthaler Karl (Sehbehinderungen), Eidenhammer Hedwig (Nachbarschafts-
hilfe), Katsch Anna (Hospiz), Huber Hans, Empfelseder Dorothea (Pilates), 
Gross Gerhard, Paul-Laßl Edeltraud (AK-Leiterin), Aigner Leo, Haghofer 
Gottfried, Viehauser Petra (Stillgruppe), Stütz Erich (AKL-Stellvertreter)

Dienstposten

Durch den Neubau des Kinder- 
gartens in Lengau sieht der  
Gemeindevorstand einige 
Dienstpostenausschreibun-
gen vor.  Diese werden in der 
nächsten Gemeindevorstands-
sitzung besprochen und sind 
dann auf der Amtstafel am 
Gemeindeamt Lengau ange-
schlagen, sowie auf der Home-
page ausgeschrieben:
www.gemeindelengau.at  
 
Nähere Informationen  
erhalten Sie auch am Gemein-
deamt bei Herrn Nagl Herbert:  
Tel.: 07746 2202-75                n 

Betteln

In letzter Zeit häufen sich 
wieder Beschwerden über 
Bettler und auch aggressives 
Betteln. Diese organisierten 
Bettlerbanden sind in den 
verschiedenen Gebieten im-
mer phasenweise unterwegs.  
Die Polizei bittet um umge-
hende Information, wenn Bet-
telbanden unterwegs sind -  
speziell bei aggressivem Bet-
teln.                                       n
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Der KRC (Kastinger Raibm Club, 
Motorradstammtisch) hat am 
10.01.2014 einen Großteil der 
Einnahmen vom Adventmarkt 2013 
an die Lebenshilfe Mattighofen 
gespendet. 
Wir wurden sehr herzlich empfan-
gen, die Freude über Spende war 
riesig.  
 
Wir möchten uns hiermit bei allen 
bedanken, die uns an unserem 

KRC-Spende für Lebenshilfe

Spendenübergabe 
Schlaraffenland für Tiere an die
Stiftung Kindertraum

vlnr.: Meindl Hermann, Scheinast Robert, Pichler Herbert, Tausch Christian, 
Velagic Christian, Rumerstorfer Gerald, Kofler Thomas 

Das Schlaraffenland für Tiere 
spendete an die Stiftung 
Kindertraum € 1000,00  
zugunsten eines beeinträch-
tigten Kindes.  
 
Beim Weihnachtsmarkt des 
Vereines „Schlaraffenland 
für Tiere“ wurde der Scheck 
an Herrn Mag. Günther Eb-
ner von der Stiftung Kinder-
traum übergeben.                n

vlnr.: Familie Kirchgatterer, Mag. Günther Ebner, 
LA Bgm Erich Rippl

Stand besucht haben und freuen 
uns schon auf den Adventmarkt 
2014. 

Der Tipp das Geld an die Lebens-
hilfe zu spenden kam vom Bürger-
meister höchstpersönlich, da auch 
einige Personen aus der Gemeinde 
betreut werden. 

Bericht u. Bild: KRC, Christian Velagic        n              

Malertreff 

Herr Günther Pointinger lädt 
alle am Malen und Zeichnen 
Interessierte zum monatlichen 
Malertreff im Werkraum der 
Hauptschule Friedburg ein. 

Termine:
 
5. Februar	 2. Juli	
5. März	          10. September
2. April		  1. Oktober
7. Mai		  5. November
4. Juni		  3. Dezember

von 19:00 bis 21:30 Uhr 
 
Kosten: € 7,00  pro Abend  
inkl. Getränke und Snacks 

Interessierte bitte um Anmel-
dung bis jeweils 1 Woche vor 
einem der genannten Termine. 
Tel. 07746/3370, mail: 
guenther.pointinger@a1.net n           

Sozialmarkt 
Mattighofen

Über 10% der Bevölkerung sind 
armutsgefährdet und können sich 
oftmals selbstverständliche Dinge 
nicht mehr leisten. Um hier Abhilfe 
zu schaffen, ist in Mattighofen in 
der Feldstraße 34 (nähe Berufs-
schule) ein Sozialmarkt eröffnet 
worden, in welchem Güter des 
täglichen Bedarfs zu günstigen 
Preisen angeboten werden. 
  
Öffnungszeiten, immer Dienstag 
und Freitag von 14:00 bis 17:00 
Uhr.

Anträge für Einkaufsausweise kön-
nen am Wohnortgemeindeamt ge-
stellt werden, bitte Einkommens-
nachweis gleich mitnehmen.       n
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Allen voran hatten  Herr Lugstein 
Johann, Roland  Baischer, Nagl Her-
bert  und viele andere Menschen 
viel mehr getan als sie müssten und 
damit ermöglicht, dass am 9. Dez. 
2013 siebzehn!!   topfunktionelle 
Pflegebetten, Bade- und Hebelif-
ter, Krankenhausmobiliar und Pfle-
gebedarfsmittel mit einem Sattel-
schlepper  der Spedition Lugstein  
in ein Pflegeheim nach Timisoara 
gebracht werden konnten! 
 

Wie groß und wertvoll diese 
Hilfslieferung für das Heim ist, 
lässt sich  wohl nur erahnen!  
Nachdem das privat geführte Haus 
von  23 auf 40 Betten aufgestockt  
wurde,  war dieser Transport mit 
den richtigen Sachspenden  zur 
absolut richtigen Zeit  am absolut 
richtigen Ort!!! 

 
 
 
 

Ein ganz, ganz  herzliches DANKE-
SCHÖN an alle, die zum Gelingen 
dieses Projektes beigetragen 
haben!! 

Erfolgreiche  
„Herbergssuche“!

1998 - 2013 - 15 Jahre 
Spiegeltreffpunkt 
Friedburg/Lengau! 

Nachdem die Räumlichkeiten im 
alten Kindergarten für die sehr be-
liebten und bestens angenomme-
nen Spielgruppen leider nicht mehr 
zur Verfügung stehen  (Verkauf des 
Gebäudes), machte sich die Leiterin 
Irene Bruckmüller auf „Herbergssu-
che“.  
 
Da der Spiegeltreffpunkt  ein Teil 
des katholischen Bildungswerkes 
ist, wäre es schön und stimmig 
gewesen, wenn sich die Pfarre für  
„ihren Nachwuchs“ eingesetzt hät-
te! War aber leider nicht so. 

Ehre wem Ehre 
gebührt!

Was ich schon lange einmal sagen 
wollte: 

Ich freue mich jedesmal wenn ich 
am Schlossberg unterwegs bin 
über dessen gelungene Erschlie-
ßung. Ich gehe gerne den Bibelweg 
hinauf zur Burg, zum Weinberg – 
ein wahrer „Kraftort“ -  und ge-
nieße bei guter Sicht das herrliche 
Panorama auf die umliegenden 
Gebirgszüge.  
 
Ich möchte mich an dieser Stelle 
einfach mal bei den vielen  kreati-
ven und  fleißigen Aktiven bedan-
ken, die diesen „Schatz“ entwickelt 
haben und jahraus jahrein hegen 
und pflegen. DANKE! 

Das Gleiche gilt  für die „Runners-
fun“ - Strecken/Runden. Auch da 
bin ich dankbar, dass sich Men-
schen bei deren Entwicklung viel 
Arbeit gemacht haben.  
 
Ich profitiere davon und freue 
mich darüber, dass es sowas in un-
serer Gemeinde gibt. DANKE! 

Ich lebe gerne hier! 
					   
                                 Ann Sutter    n

Ein Weihnachtsmärchen?  
Vielleicht! Berichte von Ann Sutter 

Ich persönlich empfinde eine große 
Zufriedenheit und Dankbarkeit, ein 
„Rädchen“ in diesem großen Gan-
zen gewesen zu sein. Das ich dabei 
auch einmal kurz selbst  „hilfsbe-
dürftig“  war und durch wunder-
bare Menschen großartig gestützt 
und aufgefangen wurde, werde ich 
wohl nie vergessen! DANKE! 

Mitte Jänner 2014  werden  viele  
Winterschuhe, warme Bekleidung, 
Bettzeug, Matratzen, Decken, 
Geschirr, Spielsachen, einige Fahr-
räder, Bodenbelag, zwei Holzöfen 
mit Wasserschiff, Geschirrspüler, 
Waschmaschine,  u.v.m. mit einem 
letzten großen Transport zum Casa 
Rafa (Kinderbetreuung) und zum 
Pflegeheim gefahren.  
 
Damit enden vorerst diese 
Hilfstransporte.  
 
Nochmals danke für eure vielen,  
tollen Sachspenden, die für diese 
benachteiligten, armen Menschen 
Geschenke waren/sind!                 n   
                                                                            

Auch die Zuständigen in der Diö-
zese Linz waren nicht sonderlich 
hilfreich.

Umso mehr gebührt  daher unserer 
„Familienfreundlichen  Gemeinde 
Lengau“ großer Dank für die nun-
mehrige, tolle Lösung im Sinne der 
Familien!   
 
Ganz besonders intensiv hat sich  
Bürgermeister Rippl Erich darum 
bemüht, diese Qualität für Kleinst-
kinder und deren Eltern in der Ge-
meinde auch weiterhin zu sichern! 
Danke dafür!                                 n

„Alles Große in der Welt geschieht nur,  
weil jemand mehr tut, als er muss!“
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